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Liebe Leserinnen und Leser,
 
für das AFNET läuft in diesem Jahr die 
Förderung durch das BMBF aus. Es 
bleiben noch einige Monate, um die 

laufenden Studien und Register 
abzuschließen und die Ergeb-
nisse zu publizieren. In diesem 
Zusammenhang möchten 
wir Sie auch über das baldige 
Ende der Nachbeobachtung im 
Register informieren (siehe S.2: 
Aktuelles für Mitglieder)

Das Ende der öffentlichen Förderung 
bedeutet aber keineswegs auch das Ende 
unseres Netzes. Im AFNET wird zurzeit in-
tensiv daran gearbeitet, auch in Zukunft 
als leistungsfähiges Forschungsnetzwerk 
weiter bestehen zu können. Um zukünf-
tige Forschungsperspektiven unter dem 
Dach des 2010 gegründeten Vereins 
AFNET e.V.  zu diskutieren und zu planen, 
haben sich Wissenschaftler des Kompe-
tenznetzes Anfang Februar in Berlin zu 
einem Strategie-Workshop getroffen. 
Mehr darüber in diesem Newsletter. 

Das AFNET hat sich an einer Ausschrei-
bung der Firma Boehringer Ingelheim 
beteiligt, in der es um die Förderung 
von Projekten zur Patientenaufklärung 
geht. Da die Auswahl der förderungs-
würdigen Projekte über eine öffentliche 
Abstimmung im Internet erfolgt, sind wir 
auf Ihre Unterstützung angewiesen. Die 
Einzelheiten erfahren Sie auf Seite 2.

Zu guter Letzt möchte ich meiner 
Vorstandskollegin Prof. Ursula Ravens 
ganz herzlich zu Ihrem Ehrendoktortitel 
gratulieren, der ihr Ende 2010 verliehen 
wurde (mehr dazu in nebenstehendem 
Bericht). 

Ihr
Thomas Meinertz

Feierliche Verleihung des Ehrendoktortitels an Prof. Ursula Ravens durch den Rektor der Universität Szeged 
Prof. Gábor Szabó am 11. November 2010. (Bild: Universität Szeged)

Ehrendoktorwürde für Prof. Ravens 

AFNET-Vorstandsmitglied Prof. Dr. med. Ursula 
Ravens wurde mit der Ehrendoktorwürde der 
Universität Szeged, Ungarn, ausgezeichnet. Der 
Ehrendoktortitel wurde  ihr am 11. November 
2010 in einem Festakt des Senats der Universi-
tät verliehen. 

Prof. Ravens, die seit 1997 das Institut für 
Pharmakologie und Toxikologie an der TU 
Dresden leitet, erhielt den Dr. honoris causa 
für ihre langjährige Zusammenarbeit mit der 
medizinischen Fakultät der Universität Szeged. 
Seit den 90er Jahren besteht eine intensive 
Kooperation zwischen den Arbeitsgruppen 
um Prof. Ravens und Prof. Andras Varro. Ihr ge-
meinsames wissenschaftliches Interesse gilt der 
elektrophysiologischen Charakterisierung von 

menschlichem Vorhofgewebe, insbesondere 
bei Vorhofflimmern.  Durch diese experimen-
tellen Forschungen wurden grundlegende 
Erkenntnisse für die Entwicklung neuer 
Medikamente zur Behandlung des Vorhof-
flimmerns geschaffen. 

Zwischen den Instituten in Szeged und Dres-
den findet ein reger Austausch von Mitarbei-
tern statt. Zahlreiche gemeinsame Publi-
kationen in hochrangigen internationalen 
Zeitschriften zeugen von der erfolgreichen 
Zusammenarbeit.  

Im AFNET ist Prof. Ravens seit 2006 als 
Vorstandsmitglied für den Grundlagen-
forschungsbereich C - Pathophysiologie 
verantwortlich.  

Forschungsplattform, Expertengremium, 
Informationsquelle –  
Zukunftsperspektiven für das AFNET

Am 4. und 5. Februar traf sich der harte Kern 
des AFNET in Berlin zu einem Strategie-Work-
shop. Thema dieses Meetings war die Zukunft 
des AFNET nach dem Auslaufen der öffent-
lichen Förderung. Zu den insgesamt 20 Teilneh-
mern gehörten neben dem Vorstand in erster 
Linie Mitglieder des Lenkungsausschusses und 
Leiter der Teilprojekte.

Bilanz des bisherigen AFNET

AFNET-Sprecher Prof. Breithardt gab zu-
nächst einen Überblick über den aktuellen 
Stand des Netzwerkes: Das Kompetenznetz 
Vorhofflimmern hat sich in den vergangenen 
Jahren etabliert als Forschungsplattform für 
Studien und Register, als Expertengremium 
zum Beispiel in internationalen Konsensus-
konferenzen, und als Informationsquelle für 
Ärzte, Patienten und die allgemeine Öffent-
lichkeit. In diesen Bereichen sieht das AFNET 
auch seine zukünftigen Aufgaben unter dem 



Terminkalender
 
23.02.2011, 14:00-19:00 Uhr: Vorhof-
flimmern Update - AFNET Fortbil-
dungsveranstaltung für Kardiologen, 
Klinikum Großhadern, Ludwig-Maximi-
lians-Universität München

30.03.2011, 13:00-17:00 Uhr: 1. Ulmer 
interaktives Herzrhythmusseminar mit 
Live-Cases: Tachykarde Herzrhythmus-
störungen, AFNET Fortbildungsveran-
staltung für Kardiologen, Universitäts-
klinik Ulm

Aktuelles für Mitglieder

Register: Follow-up im Endspurt
Das bundesweite Patientenregister 
(AFNET-Projekt AB1), in das von Febru-
ar 2004 bis März 2006 insgesamt 9582 
Patienten mit dokumentiertem Vor-
hofflimmern eingeschlossen wurden, 
steht nun kurz vor dem Abschluss. 
Die Nachbeobachtungsphase soll am 
31. März 2011 beendet werden. Bis zu 
diesem Datum sollten die geplanten 
Follow-up Untersuchungen durchge-
führt, die letzten Daten bis spätestens 
30. April 2011 in MARVIN eingegeben 
und die noch ausstehenden SAE-Be-
richte zu diesem Termin abgegeben 
werden. Je vollständiger die FU-Daten 
sind, desto aussagekräftiger werden 
die Ergebnisse sein. Wir möchten 
deshalb an dieser Stelle alle Beteilig-
ten zum Endspurt aufrufen und uns 
gleichzeitig bei Ihnen für die bisher 
geleistete Arbeit bedanken.
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Dach des 2010 gegründeten Vereins Kompe-
tenznetz Vorhofflimmern (AFNET) e.V.

Abschluss laufender Studien und Register

In den nächsten Monaten geht es vor allem 
darum, die laufenden Studien und Register 
abzuschließen. Für das bundesweite Patienten-
register wurde beschlossen, die Nachbeobach-
tung im März zu beenden (siehe „Aktuelles für 
Mitglieder“). Die Daten der klinischen Studien 
Gap-AF (vollständige Pulmonalvenenisolation), 
Flec-SL (antiarrhythmische Kurzzeitbehand-
lung nach Kardioversion) und BACE-PACE 
(Präventive Schrittmacherstimulation) sowie 
der beiden Ablationsregister werden in den 
kommenden Monaten ausgewertet, so dass 
die Ergebnisse im Lauf dieses Jahres publiziert 
werden können. 

Neue Projekte

Im weiteren Verlauf des Treffens wurden 
geplante Projekte vorgestellt und Ideen für 
zukünftige Forschungsaktivitäten gesammelt. 
Mögliche Kooperationspartner sind Firmen der 
pharmazeutischen und medizintechnischen 
Industrie, Krankenkassen sowie öffentliche 
Fördermittelgeber. Um eine leistungsfähige 
Infrastuktur für die Netzwerkaktivitäten auf-
recht zu halten, ist es wichtig, die AFNET-Zen-
trale dauerhaft weiterzuführen. Eine weitere 
Aufgabe besteht darin, neue Mitglieder für den 
Verein zu gewinnen. 
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Logo der weltweiten Aufklärungskampagne

Internationale Aufklärungskampagne
1 Mission 1 Million

„Die Aufmerksamkeit und das Verständnis für 
Vorhofflimmern und das damit verbundene 
Schlaganfallrisiko zu verbessern“, ist erklärtes 
Ziel der  weltweiten Aufklärungskampagne „1 
Mission 1 Million“ von Boehringer Ingel-
heim. Das Unternehmen stellt insgesamt 1 
Million Euro für Projekte bereit, die sich für 
die Prävention von durch Vorhofflimmern 
bedingten Schlaganfällen einsetzen. 

Das AFNET hat im Rahmen dieser Ausschrei-
bung zwei Projektanträge eingereicht. Dabei 
handelt es sich zum einen um Patientensemi-
nare: geplant ist eine Veranstaltungsreihe mit 
patientengerechten Vortragsveranstaltungen 
an 10 verschiedenen Standorten in Zusam-
menarbeit mit den dort ansässigen AFNET-
Zentren. Zum anderen wurden Mittel für den 
Druck der nächsten Auflage der AFNET-Pati-
entenbroschüre beantragt.

Die bis Ende 2010 eingereichten Projektvor-
schläge werden zurzeit von einem Exper-
tengremium beurteilt. Ab 22. März soll dann 
durch öffentliche Abstimmung im Internet 
entschieden werden, welche Projekte zur 
Förderung ausgewählt werden. Die Teilneh-
mer an der öffentlichen Abstimmung dürfen 
an jedem Tag des Abstimmungszeitraums für 
jeweils einen Projektvorschlag pro Förderka-
tegorie ihre Stimme abgeben. 

Damit die beiden AFNET-Projekte in diesem 
Wettbewerb eine Chance haben, möchten 
wir Sie hiermit dazu aufrufen, sich aktiv an 
der Online-Abstimmung zu beteiligen und 
für die AFNET-Projekte „Patientenseminar“ 
und „Patientenbroschüre“ zu stimmen. Wie 
das genau funktioniert, erfahren Sie in Kürze 
auf den Internetseiten des AFNET unter 
www.kompetenznetz-vorhofflimmern.de.


